
Im Katalog des Kunstzirkels Planet Hagen 2026 ist durch einen redaktionellen Fehler ein Text
erschienen, der nicht meiner künstlerischen Arbeit entspricht.

Anstatt diesen Fehler konventionell zu korrigieren, habe ich mich entschieden, ihn als Ausgangspunkt für
eine künstlerische Intervention zu nutzen.

Aus den gedruckten Seiten entsteht eine Serie von Papierarbeiten, in denen sich Schichten, Text,
Zeichnung und Faden überlagern. Diese Arbeiten versuchen nicht, den Fehler zu verbergen, sondern ihn
sichtbar zu machen, zu bewohnen und zu transformieren.

Meine Arbeit entsteht aus einem Leben in Bewegung: Ich habe in achtundzwanzig Häusern gelebt, und
in diesem Übergang hat sich meine Wahrnehmung von Körper, Raum und Zuhause entwickelt. Durch
Zeichnung, Textil und Installation arbeite ich mit Fäden und Fasern als Verbindung von Erinnerung, Geste
und Präsenz.

Meine Praxis versteht Zuhause als einen sich wandelnden Raum, der mit Fragen von Bewegung,
Identität und innerer Transformation verbunden ist.

Während des Rundgangs sind neben Textilarbeiten, Zeichnungen und Installationen auch diese
Papierarbeiten als Teil des Prozesses und als Erweiterung der Arbeit zugänglich.
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